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Debora Aust 
MA/lic. phil. hist. Ethnologie, BA Business Administration, 
CAS Civilian Peacebuilding 

 
Rooseveltstrasse 4, 4102 Binningen, Schweiz 
CH-Handy: +41 (0)79 500 40 88 DE-Mobile: +49 (0)175 226 45 72 
aust@dareconsulting.ch, www.dareconsulting.ch  
aust@dareconsulting.de, www.dareconsulting.de  

 
Unternehmensberaterin mit Schwerpunkt Organisationsberatung und nachhaltige 
Integration von Mitarbeitenden mit Migrations- und Fluchtgeschichte im 
Unternehmen durch Weiterbildungstrainings in Interkultureller Kompetenz und 
bedarfsorientiertem Personalmanagement. 
Entwicklungs- und Humanitäre Hilfsprogramm Beraterin mit Arbeitserfahrung in 
Konflikt-, Katastrophen und EZA mit den Schwerpunkten Projektkonzipierung, 
Training, Richtlinienbildung, «Community Development», «Conflict Sensitivity» 
sowie Evaluationen (MEAL) mit Fokus in den Bereichen Gesundheit, Soziale 
Entwicklung und Wiederaufbau in Asien und Afrika. 

 
«Ich arbeite gerne in kulturell diversifizierten Teams, in denen ich meine Fähigkeiten des 
Team Building und der konstruktiven Zusammenarbeit einbringen kann. Probleme und 
schwierige Aufgaben löse ich gerne durch offene Diskussionen und koordiniere mit allen 
involvierten Beteiligten, um eine produktive und nachhaltige Lösung zu finden. Dies 
beinhaltet auch mein exaktes und adaptives Arbeiten, wobei ich mich gerne auf dem 
neusten Stand der Entwicklung halte». 

 
DAREconsulting GmbH, Firmenleitung & Beraterin 2008 – heute 

 
Deutsch: Muttersprache, Englisch: Verhandlungssicher, Französisch: 
Konversationssicher, Arabisch: Grundkenntnisse, Urdu: Grundkenntnisse 

 
· Qualitätsmanagementsysteme Auditor IRCA ISO 

9001:2015 (GUTcert Akademie 2020) 
· Systemische Organisationsberatung für kleine- und Mittelständische 

Unternehmen (IQ Netzwerk 2017) 
· Hostile Enviroment Awarness Training HEAT (Schweizer Armee 2017) 
· Interkulturelle Kompetenz Trainerin (BBK 2015) 
· Evaluation in der Humanitären Hilfe (ALNAP & channelresearch 2011) 
· Evaluation in der EZA (Ceval 2009) 

 
Ägypten (2015), Marokko (2012), Namibia/Südafrika (2005), Syrien/Jordan (2010), 
Salomon Islands (Malaita)/Französisch Polynesien (2003), Nepal (2000), Tibet (1998), 
Australien (1997/2001), Indonesien, Irian Jaya (West Papua), Sulawesi (1996) 
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Bedeutende 
Erfolge 

Internationale Fachkräfte (gewinnen und binden) sind bestimmende Themen 
unserer Zeit. Noch nie waren weltweit so viele Menschen in Bewegung. Die 
öffentliche Wahrnehmung von Migration und Zuwanderung dreht sich in Europa 
vorwiegend um die Herausforderungen und Folgen für die eigenen 
Gesellschaften und Wirtschaften. 

DAREconsulting unterstützt seit mehreren Jahren Programme, um Migration 
und Integration sowohl in den Herkunftsländern aber noch viel mehr in 
Europa/Deutschland positiv zu gestalten, Maßnahmen zu entwickeln, um 
Herausforderungen besonders für Unternehmen und die Wirtschaft besser zu 
überwinden, fokussierend auf folgenden Schwerpunkten: 

 
 

IQ Netzwerk Brandenburg 2019 –2022 
IQ Informationszentrum für Fachkräfteeinwanderung 
Projektträgerin und Projketleiterin 
Das Informationszentrum für Fachkräfteeinwanderung ist brandenburgweit 
Ansprechpartner bei allen Fragen der Arbeitsmarktintegration von internationalen 
Fachkräften. In Frankfurt (Oder) werden - als Pilotprojekt und in Kooperation mit 
dem Kommunalen Integrationszentrum der Stadt Frankfurt (Oder) - die wichtigsten 
Arbeitsmarktakteure für fallspezifische Lösungsansätze zur Fachkräftesicherung und 
-integration in den Arbeitsmarkt vernetzt. 

 
IQ Netzwerk Brandenburg 2017 – 2018 
IQ Beratungsstelle für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
Projektleiterin 
Die Beratungsstelle des IQ (Integration durch Qualifizierung) Netzwerkes, finanziert 
durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gleichstellung und Familie, hat zum Ziel, 
kleine und mittelständische Unternehmen (KMU), Kammern und Kommunalbetriebe in 
Brandenburg bei der Integration von ausländischen Fachkräften und Auszubildenden 
zu unterstützen. 

 
· Systemische Organisationsberatung für kleine- und Mittelständische 

Unternehmen (IQ Netzwerk 2017 -2022) 
· Konzeption & Entwicklung von Trainingsmodulen zur interkulturellen 

Sensibilisierung und Kompetenzentwicklung für Mitarbeitende in der 
Flüchtlingshilfe Deutschland 2015 

· Interkulturelle Sensibilisierung von Mitarbeitenden & Führungspersonal von über 
20 brandenburgischen Unternehmen (hauptsächlich im Gesundheitssektor) 

· Systemische Organisationsberatung von Unternehmen aus der Industrie 
wie auch der Kommunalverwaltung zur Entwicklung eines nachhaltigen 
Personalkonzeptes zur Integration von internationalen 
Mitarbeitenden 
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Bedeutende 
Erfolge 

Die Humanitäre Hilfe umfasst alle Tätigkeiten, die darauf abzielen, in Respekt vor der 
Würde des Menschen Leben zu erhalten und Menschen in humanitären Notlagen, 
wieder in die Lage eigenständigen Handelns und freier Entscheidungsfindung zu 
versetzen. Sie umfasst logistische und materielle Maßnahmen zum Schutz und zur 
Versorgung von Menschen, die über eine Erstversorgung hinausgehen. 

 
SOLIDAR Suisse / Schweizerisches Arbeiterhilfswerk 2008 – 2013, Schweiz 
Referentin Humanitäre Hilfe & ECHO 
Verantwortlich für alle Länderprogramme der Humanitäre Hilfe und Unterstützung 
der Entwicklungszusammenarbeits-Länder im Bereich Humanitäre Hilfe und 
ECHO Projekten. Entwicklung von Standards und Richtlinien für Solidar Suisse zur 
erfolgreichen Projektimplementierung. Fokusländer: Pakistan, 
Indonesien, Sri-Lanka, Mosambik 
 
UN-HABITAT (United Nations Human Settlement Programme) 2006 – 2008, Pakistan 
Operative Leiterin / Sen. Wiederaufbau Spezialistin 
Leitung von acht Trainingszentren in Pakistan-Administrative Kaschmir im Rahmen des 
Regierungstrainingsprogrammes zum sicheren Wiederaufbau nach dem Erdbeben mit 
mehr als 100 direkt und 500 indirekt unterstellten Mitarbeitenden. 

 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 2006, Pakistan 
Programm Koordinatorin / Landesverantwortliche 
Leitung des ländlichen Wiederaufbauprogrammes und Leitung des Landesbüros, nach 
dem Erdbeben. 

 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 2005, Sri Lanka 
Programm Administratorin / Stellv. Programm Koordinatorin 
Leitung des Tsunami - Wiederaufbauprogrammes und Leitung des Landesbüros, sowie 
Einsatzkoordination der ehrenamtlichen Soforthelfer. 

 
Diakonie Katastrophenhilfe & Caritas Schweiz 2004, Iran 
Büro Leiterin 
Aufbau und Etablierung des Programmbüros in Bam nach dem Erdbeben. 

 
· Konzipierung und Durchführung von Einsatzszenarien im Rahmen der Aus- und 

Weiterbildung von Soforthilfeeinsätzen der JUH 
· Konzipierung und Durchführung von Trainings- und Einsatzszenarien im Rahmen 

der WHO Zertifizierung der EMTs der Johanniter & des ASB 
· Auszeichnung der pakistanischen Regierung zum nachhaltigsten 

Wiederaufbauprogramm in Pakistan- Administrative Kaschmir 
· Nachhaltige Programmimplementierung, gekennzeichnet durch kontinuierliche 

Drittmittelfinanzierung (Auswärtiges Amt, ECHO, Glückskette, DEZA) 
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Bedeutende 
Erfolge 

Die Entwicklungszusammenarbeit (EZA) ist die materielle und finanzielle 
Unterstützung von Regierungen und anderen Akteuren, um die weltweiten 
Unterschiede der sozioökonomischen Entwicklung und in den allgemeinen 
Lebensbedingungen dauerhaft und nachhaltig abzubauen und die Prozesse so zu 
schaffen, dass sie aus eigener Kraft weitergeführt werden können. Der Fokus liegt 
daher mehr auf der Verringerung der Armut durch langfristige Interventionen, als in 
kurzfristigen Programmen. 

 
Deutsche Welthungerhilfe 2005 
Sri Lanka 
Programm Administratorin 
Unterstützung und Weiterbildung des lokalen Partners und dessen Mitarbeitenden 
im Bereich Administration, Finanzen und andere operative Bereiche, inkl. eines ECHO 
Audits und Leitung der Programm-Administration. 

 
Calcutta Project Basel 2004 
Indien 
Forschungsleiterin 
Sozialwissenschaftlichen Untersuchung über das sozioökonomische Umfeld der 
‚malkins‘ (Prostituierten-Besitzerinnen) im Prostituiertenquartier Sonagachi in Kolkata 
zur Anpassung der medizinischen Grundversorgung. 

 
· Etablierung von ECHO Standards und Unterstützung eines vor Ort ECHO Audits 

vom lokalen Landespartner SEWELANKA in Sri Lanka 
· Evaluation und neu Konzipierung der medizinischen 

Grundversorgungsmaßnahmen für Prostituierte und ihrer Familien auf Basis der 
Forschungsergebnisse 


